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Amtsblatt  
   der Gemeinde Unstruttal 

 
 
 
 
 
     

Unstruttal  Ammern       Dachrieden       Eigenrode        Horsmar       Kaisershagen       Reiser 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Der Winter hatte im Unstruttal kurz Einzug 
gehalten 
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 AMTLICHER   TEIL   
 
 

 MITTEILUNGEN
 
Bekanntmachung für alle Abgabepflichtigen    
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Gemeinde Unstruttal stellt in Kürze die Abgabenbescheide für 2015 und 
Folgejahre zu. Die Festsetzung der Abgabe gilt bis zum Erhalt eines 
Änderungsbescheides. Überprüfen Sie die Richtigkeit und beachten Sie alle 
Fälligkeiten. In den kommenden Jahren werden nur noch bei Änderungen Bescheide 
an die Pflichtigen verschickt. 

- W i c h t i g – 
Die regelmäßigen Fälligkeiten für Abgaben sind für: 
  - Jahreszahler   01.07. 

- Halbjahreszahler   15.02. , 15.08.  
- Vierteljahreszahler  15.02., 15.05., 15.08. 15.11. 

eines jeden Jahres, bzw. die Termine, die anders vereinbart wurden. 
 
Wichtig ist für die, die  

keine Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-
Lastschriftmandates bei der Gemeinde Unstruttal getätigt haben, 
bzw. einen Dauerauftrag bei ihrer Sparkasse oder Bank vereinbart haben, die 

Fristen nicht zu versäumen. 
Die Gemeinde ist verpflichtet, bei Nichteinhaltung der Fristen, sofortige 
Zwangsmaßnahmen einzuleiten.  
 
Nach Fälligkeit einer Abgabe (Steuern, Beiträge, Gebühren, u.a.) muss die 
Verwaltung der Gemeinde sofort schriftlich mahnen.  
Sollte die Mahnung erfolglos sein, ist die sofortige Zwangsvollstreckung 
einzuleiten. (Dies wird in den entsprechenden Gesetzen geregelt.) Mehrfache 
Mahnungen sind nicht erforderlich. 
Sollte ein Bürger durchaus in Zahlungsschwierigkeiten geraten, bieten wir gern in 
unserem Haus Beratung an.  Jeder Bürger hat Anspruch auf diskrete Bearbeitung 
seines Falles.  
 
M. Hündorf 
Kämmerin  
 

KINDERTAGESSTÄTTEN 

 
Weihnachtsmarkt bei den „Unstrutspatzen“ 
Bei eisiger Kälte und Lichterglanz stimmten die „Unstrutspatzen“ sich und ihre Gäste 
mit einem kleinen Programm am Freitag, dem 28.11.2014 in die Adventszeit ein.  
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Neben traditionellen Weihnachtsliedern zeigten die Kinder auch ein originelles 
Nüsse-Klopf-Lied und einen Weihnachtstanz.  
 

 
 
Gekommen waren die Kindergartenkinder und Hortkinder mit ihren Eltern, Großeltern 
und Verwandten, um dem Programm zu lauschen und anschließend in den 
weihnachtlich geschmückten Räumen des Priorats-Kindergartens die Stände und 
Aktivitäten des Weihnachtsmarktes zu genießen. Es gab Rostwürstchen, Glühwein 
und Punsch sowie Bastelstationen mit Salzteig und Lebkuchen außerdem 
Verkaufsstände mit Schokoäpfeln und Holzdekoration, einen Weihnachtsfilm und 
eine Duft-Station. Allen Helfern dieses Abends danken wir von Herzen. 
 
K. Hentrich 
Elternbeirat 

 

VERANSTALTUNGEN 
 

Übersicht der Veranstaltungen der einzelnen Vereine 
vom 16.01.2015 bis 20.02.2015 

 
Januar  
16.01.   Kartenvorverkauf – Fest der Vereine in Dachrieden 
24.01.   Sportlerball in Horsmar 
31.01.   Fasching im Gasthaus „Zur Erholung“ in Eigenrode  
31.01.   Fest der Vereine  in Dachrieden  
Februar 
01.02.   Kinderfasching im Gasthaus „Zur Erholung“ in Eigenrode 
07.02.   19.11 Uhr 1. Festsitzung  
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08.02.   14.11 Uhr Rentnerfasching Unstruttal  
12.02.   20.11 Uhr Altweiberfasching  
14.02.   19.11 Uhr 2. Festsitzung  
15.02.   15.11 Uhr Kinderfasching Unstruttal  

 

TERMINE 
 

Termin für das Amtsblatt  
Abgabe der Artikel     02.02.2015 
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes: 20.02.2015 
 

OT   AMMERN 
 

 
Einladung der Freiwilligen Feuerwehr Ammern 
 
Die nächsten Dienstversammlungen der FFw  Ammern finden im Feuerwehrgerätehaus in  
Ammern  
 

am Freitag, dem 16.01.2015 um 19.00 Uhr - Dienstversammlung lt. Dienstplan  
am Freitag, dem 06.02.2015 um 19.00 Uhr - Dienstversammlung lt. Dienstplan  
 

statt. 
 
Winkler 
Wehrführer 

 
Weitere Informationen unter: www.feuerwehr–ammern.de 
 

 

 Ammerscher Carnevals Club e. V.  
 
 
 
 
Der ACC hat nachfolgende Termine für die Faschingssaison 2015  festgelegt:  
 

 06.02.2015 20.11 Uhr Generalprobe  
 07.02.2015 19.11 Uhr 1. Festsitzung  
 08.02.2015 14.11 Uhr Rentnerfasching Unstruttal  
 12.02.2015 20.11 Uhr Altweiberfasching  
 14.02.2015 19.11 Uhr 2. Festsitzung  
 15.02.2015 15.11 Uhr Kinderfasching Unstruttal  
 16.02.2015 09.00 Uhr Rosenmontag  

 
Der ACC wird auch im Jahre 2015 die Ausgestaltung der Rentnerfaschingsfeier 
der gesamten Gemeinde Unstruttal übernehmen und ein abwechslungsreiches 
Programm für unsere Senioren einstudieren. Es sind alle Seniorinnen und 
Senioren aus unseren 6 Ortsteilen recht herzlich eingeladen. 
 
Der Vorstand 



5 
 

 
Festsitzung der „Quellenarren“ 
 

 
 
Wir, die „Quellenarren“, möchten nach einem Jahr Pause gern wieder mit Euch 
Fasching feiern!!! 
Ihr seid, am 14.02.2015, herzlich eingeladen, an diesem Abend unsere Gäste zu 
sein. Stattfinden wird unsere Festsitzung, wie gewohnt, auf dem Saal der Gaststätte 
„Zur guten Quelle“. 
Beginn ist 19.11Uhr. Wer uns besuchen möchte, kann ab Januar 2015 in der 
Gaststätte die Karten bekommen. 
 
Wir freuen uns auf Euch. 
 
Die Quellenarren  
 
Weihnachtsmarkt in Ammern 
 
Wie in jedem Jahr fand am 2. Advent in Ammern unser Weihnachtsmarkt statt. Die 
Jagdhornbläser aus Anrode eröffneten mit weihnachtlichen Klängen und ihrem 
eigens mit angereistem Weihnachtsmann um 15.00 Uhr das bunte Treiben rings um 
den neugestalteten Anger. Auch der Wettergott meinte es in diesem Jahr gut mit uns, 
obwohl erstmalig kein Gottesdienst in der Kirche stattfand. Das lag aber nicht an den 
Organisatoren, sondern an der mangelhaften Beteiligung der letzten Jahre zu dieser 
vorweihnachtlichen Andacht.  
Den vielen Besuchern des Weihnachtsmarktes wurden zwei Programme von den 
Kindern der Kita und denen der Grundschule geboten. Zur Märchenstunde und zur 
Kaffeetafel lud der Förderverein der Grundschule in das Schulgebäude ein. In ihrer 
Verkaufshütte boten sie selbstgebastelte Weihnachtsgestecke an. Frau Manuela 
Hunstock organisierte mit dem Förderverein der Regelschule und einigen Schülern 
einen Bastelstand, verkauften Popcorn und leckere Crêpes. Der ACC bot im 
beheizten Zelt verschiedene Kartoffelleckereien und so manches feine Tröpfchen an. 
Auch unsere originale Thüringer Rostwurst durfte natürlich an so einem Tag nicht 
fehlen, dafür sorgte die SG Ammern. Der Kirmesverein verzauberte die Besucher mit 
einer Feuerzangenbowle. Die Familie Weinreich aus Reiser bot Hausmacherwurst in 
ihrem Verkaufswagen an. Der Weihnachtsmann kam in Begleitung zweier 
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bezaubernder Engel und in seinem Sack hatte er süße Naschereien für die kleinen 
Besucher. Unser Dorf-DJ, Michael Huck, umrahmte den Nachmittag auf gekonnte, 
musikalische Art. Die Feuerwehr sorgte im Vorfeld für das Aufstellen des 
Weihnachtsbaumes. Und die Herren Lutz Scharpf und Torsten Roscher schmückten 
ihn mit Lichtern und den Päckchen, die unsere Kinder liebevoll vorbereitet haben. 
Man kann wohl sagen, es war ein schöner Nachmittag mit vielen Besuchern und 
einem Hauch Vorweihnachtszeit. 
Ich möchte mich nochmals bei allen Helfern und Mitorganisatoren, der 
Gemeindeverwaltung, dem Bürgermeister Jürgen Gött und natürlich bei allen 
Besuchern recht herzlich bedanken. Denn nur in Gemeinschaft können solche 
Veranstaltungen auch in Zukunft weiter bestehen. 
Viel Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2015 wünscht Ihnen 
 
Mario Vockrodt. 
Ihr Ortsteilbürgermeister 
 
Weihnachtsfeier der Volkssolidarität OG Ammern 
 
Mit unserer Weihnachtsfeier am 11.12.2014 endeten die Veranstaltungen der 
Volkssolidarität im Jahr 2014.  
 

 
 
Es war wie immer ein gelungener Nachmittag, begleitet von den Kindern und 
Erziehern aus dem „Bärenstübchen“, die uns mit Weihnachtsliedern erfreuten. 
Die Vorsitzende der Volkssolidarität, Frau Fett, dankte dem Vorstand für die 
geleistete Arbeit. 
Ein Höhepunkt im Jahr 2014 war die Auszeichnung von Sabine Schnellhardt. 
Nach dem Kaffee konnte das Tanzbein geschwungen werden. Für die Musik sorgte 
Jürgen Vockrodt. Im Anschluss gab es noch Abendessen, welches wie immer 
vorzüglich war. 
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Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals bei „ALLEN“ bedanken, die zum 
Gelingen dieses schönen Nachmittages beigetragen haben.  
Am Ende der Veranstaltung dankte der Ortsteilbürgermeister, Mario Vockrodt, auch 
im Namen des Bürgermeisters, Herrn Gött, dem Vorstand der Volkssolidarität für die 
geleistete Arbeit.  
Der Vorstand wünscht allen ein gesegnetes und gesundes neues Jahr 2015. 
 
E. Wolter 
OG Ammern 
 
Letzter Seniorennachmittag 2014 in der Gaststätte „Zum Flachstal“ in Reiser 
 

 
 
Am 04.12.2014 fand unser letzter schöner Tanz-Nachmittag für das Jahr 2014 in der 
Gaststätte „Zum Flachstal“ statt. 
Wir Seniorinnen und Senioren möchten der Familie Schellmann für die vielen 
schönen Stunden bei Kaffee, Kuchen und schöner Tanzmusik, die wir bei ihnen 
verbrachten, danken.  
Auch dem Alleinunterhalter Georg Hohlbein mit Markus sagen wir alle DANKE für die 
sehr gute Unterhaltung. 
Es wurde auch viel getanzt, da Bewegung gut für die Gesundheit ist. Nach so viel 
Anstrengung schmeckt das Abendessen immer noch mal so gut. 
Wir wünschen der Familie Schellmann und dem Musiker ein gesundes neues Jahr 
2015, viel Gesundheit und natürlich immer ein volles Haus. 
 
E. Wolter 
 

OT   DACHRIEDEN 
 

Dachrieder Seniorennachmittag 
 
Auch in diesem Monat trafen sich am Mittwoch, dem 10. Dezember einige 
Dachrieder Senioren  zu ihrem traditionellen monatlichen Zusammensein bei Kaffee 
und Kuchen. 
Viel wurde geredet, besonders über die Weihnachtsfeier mit ihrem tollen Programm. 
So kamen nur lobende Worte und sollten auch an die vielen Helferinnen und Helfer 
weiter gegeben werden. 
An diesem letzten Nachmittag im Jahr ist der traditionelle Bilder-Tag. So wurden 
viele Bilder des Jahres gezeigt, wo sich doch einige wiedersahen, schmunzelten und 
freuten. 
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Ein Wunsch wurde geäußert. Sie wollten unsere Dachrieder „Tina Turner“ sehen. 
Kein Problem, denn vom Sommerfest und den Auftritten gibt es eine DVD. 
Fleißig wurde geraten, wer sich wohl so toll verkleidet hat und als Double auftrat. 
Dieser Nachmittag ging wieder viel zu schnell vorbei. Es wurde noch schnell 
festgelegt, dass man sich erst wieder im März 2015 trifft (Winterpause). 
Alle hoffen, dass im neuen Jahr der oder die Eine oder Andere neu dazukommen.  
 

 
 
Holger Petri 
Ortsteilbürgermeister 
 

 OT   EIGENRODE
 

Adventsmarkt bei stürmischem Wetter 
 

 
 
Der schon traditionelle Adventsmarkt auf dem Kirchhof wurde am 4. Advent mit 
einem Gottesdienst um 14.30 Uhr begonnen. Der Chor sang mit Unterstützung des 
Kirchenchores Rüdigershagen zwischendurch ein paar Weihnachtslieder. Beim 
anschließenden Weihnachtsmarkt waren alle zu einem Nachmittag mit Glühwein, 
Bratwurst, Kaffee und Waffeln eingeladen. Die Verkaufsbuden waren schon vorher 
aufgestellt und wurden am Vormittag noch festlich geschmückt. Die Besucherzahl  
war nicht so hoch, wie in den letzten Jahren, was an Familienfeiern und dem nicht 
allzu freundlichen Wetter geschuldet war. Trotzdem ließen es sich die Gäste nicht 
nehmen, ordentlich zuzulangen. Die Waffeln waren alle verkauft worden, Kaffee und 
Bier wurden auch gut getrunken und der übriggebliebene Glühwein wurde am 
Heiligen Abend nach dem Gottesdienst ausgeschenkt. Zur Unterhaltung liefen wieder 
weihnachtliche Melodien aus der Stereoanlage und Moritz Vogt blies ein paar 
Weihnachtslieder auf seiner Trompete.  Im Gemeinderaum bastelten Lena Menge 
und Iris Körber mit einigen Kindern weihnachtlichen Schmuck. Der verantwortliche 
Ortsteilrat wurde durch die Platzmeister am Grill, Silvia Grabe am Glühweinstand und 
Silvia Frey am Kaffeeausschank unterstützt. Am Morgen danach wurde alles wieder 
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aufgeräumt, was der nächtliche Sturm weggeblasen hatte. Den Pavillon der 
Feuerwehr hatte er schon abgebaut. Größere Schäden gab es nicht, denn die 
Verkaufsbuden sind stabil gezimmert worden. Die Kirche und der Gemeinderaum 
wurden wieder gesäubert und Bänke und Tische zu Alfred Zahn gebracht, der sie 
wieder zur Verfügung gestellt hatte. 
 
Andreas Frey    
Ortsteilrat 
 
Auswärts geht’s noch… 
 

 
 
auch hinter dem Landgraben ist der Geselligkeitsverein „Eigenröder Meisen“ e.V. 
bekannt. 
So waren wir zum Saisonauftakt 2014/2015 am Samstag, dem 15. November 2014 
nach Effelder eingeladen, um dort im Programm mitzuwirken. 
Nichts leichter als das, dachte sich Andreas Frey, welcher schon viele Jahre im 
Eichsfeld als Büttenredner auftritt. Er schrieb das Programm des Stammtisches 
kurzerhand um und nach zwei  Übungsstunden ging es los. Gleich als 
Programmpunkt drei waren die Stammtischbrüder an der Reihe. Vor lauter 
Aufregung hatten sie Ihre Hüte vergessen aber auch ohne diese kamen Ihre Witze 
sehr gut an. Unter viel Applaus wurden Frank Göpfert, Christian und Andreas Frey 
und Alexander Vogt von der Bühne gelassen und auch im nächsten Jahr ist unser 
Verein wieder recht herzlich eingeladen, wenn es heißt „EFFI  HELAU“.      
 
Seniorenweihnachtsfeier hatte positive Reaktion 
 
Die alljährliche Weihnachtsfeier für die Senioren des Ortsteils Eigenrode fand in 
diesem Jahr in den Räumlichkeiten der ehem. Schule am 7.12. statt. Die Mitglieder 
des Ortsteilrates hatten eine feierliche Tafel mit Stollen, Torten und Süßigkeiten 
vorbereitet und für jeden Rentner einen Adventskalender sowie einen 
Weihnachtbeutel aufgestellt. Um 14.00 Uhr begann die Kaffeetafel. Der neu 
angeschaffte Kaffeeautomat wurde an diesem Tag ausprobiert und sorgte dafür, 
dass der Blutdruck der Senioren wieder zu Hochform auflief. Um es anders 
auszudrücken, er war sehr stark dosiert, aber dafür gab es an den selbstgebackenen 
Torten nichts auszusetzen. Bei weihnachtlicher Musik und dem Gesang von einigen 
Weihnachtsliedern mit kräftiger Unterstützung der Frauen des Chores wurde ein 
geselliger Nachmittag gefeiert. Glühwein, Bier und alkoholfreie Getränke standen 
auch in reichlichem Maß zur Verfügung.  Zum Abend wurden noch Weißwürstchen 
gebraten. Serviert mit selbstgemachten Salaten oder Brot war es eine gelungene 
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Überraschung für die Rentner. Die Mitglieder des Ortsteilrates hatten alle Hände voll 
zu tun, um  die Senioren zu bewirten; hatten es aber auch gern getan. Die ca. 20 
Gäste der Weihnachtsfeier konnten ohne einen Cent selber zu zahlen, ein paar 
schöne Stunden verbringen, da die Finanzierung über Gemeinde bzw. den Ortsteilrat  
gedeckt war. Ein besonderer Dank gilt den Verantwortlichen der Agrar KG, die den 
Feierraum und die gegenüberliegende Küche kostenlos zur Verfügung gestellt 
haben. Die Wahl dieser Örtlichkeit sollte auch wieder ein Anstoß für die Senioren 
sein, ihre mittlerweile ausgesetzte monatliche Zusammenkunft in diesen Räumen  
wieder fortzusetzen. Eine Unterstützung des Ortsteilrates wurde bereits zugesichert.  
 
Andreas Frey   
Ortsteilrat 

 

OT   HORSMAR 
 
 
Weihnachtsmarkt in Horsmar 
 

 
 
Am Samstag vor dem 2. Advent wurde der Horsmarer Weihnachtsmarkt eingeläutet. 
Von den Frauen des Seniorentreffs wurde die „Grüne Insel“ geschmückt mit 
Tannengrün und recht vielen Kerzen ein Glanzlicht in Horsmar.  
Begonnen wurde mit einer leckeren Linsensuppe aus der Gulaschkanone. Viele 
Leute stellten sich ein, um die Suppe gleich vor Ort zu verzehren oder diese mit nach 
Hause zu nehmen. Hier ein dickes Lob an die Köche. 
Um 14.30 Uhr fand das Adventssingen in unserer Kirche St. Pankratius mit dem 
Kirchenchor und dem Männergesangverein „Liederkranz“ von Horsmar statt. Frau 
Yvonne Reetz brachte ein Solo mit ihrer Gitarre. Herr Pfarrer Kordak begrüßte alle, 
die gekommen waren, und führte durch das Repertoire. Er lud alle ein im Anschluss 
den Weihnachtsmarkt zu besuchen. Mit viel Beifall wurden die Sängerinnen und 
Sänger  belohnt.   
Im Anschluss warteten die Frauen mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen. Wer 
das Herzhafte vorzog, kam auch auf seine Kosten. Der Sportverein, die 
Kirmesgesellschaft und der Heimatverein, die Wirte unserer Gaststätten, Familie 
Krümmling mit Anna und noch viele mehr sorgten, jeder auf seine Weise, für ganz 
viel Kulinarisches. Natürlich durften der Glühwein und Punsch nicht fehlen. Ein Jeder 
konnte genießen. Der Kindergarten „Unstrutspatzen“ war für die Unterhaltung der 
Kleinen geordert worden. Mit Gesang unterhielt der Chor der Männer die Einwohner 
und Gäste. Im Hintergrund lief weihnachtliche Musik. Und was war für die Jüngsten 
unter uns das Wichtigste, natürlich der Weihnachtsmann. In diesem Jahr hatte er 
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seine Weihnachtsfrau mit dabei. Voll gepackt war sein beleuchteter und 
geschmückter Handwagen mit recht viel Süßem für die Kinder. Ein Foto-Shooting mit 
dem Weihnachtpaar war ein absolutes Muss. Ob das ein richtiger Weihnachtsmann 
war? Wo kommen die her? Liebe Kinder, es war ein echter Weihnachtsmann. In 
jedem Fall waren sie die Stars für unsere Kleinsten. 
Unsere Paparazzi A. Schulz mit ihrem Mann hielten den Tag in Bild und Ton fest.   
Allen Spendern sowie den Organisatoren, fleißigen Helfern und Mitwirkenden unter 
der Leitung des Ortsteilbürgermeisters, Kay Göthling,  die zum guten Gelingen des 
Weihnachtsmarktes beigetragen haben, sei an dieser Stelle ein großer Dank 
ausgesprochen.      
 
Marita Hündorf 
 
 

OT   KAISERSHAGEN 
 
Seniorenweihnachtsfeier im OT Kaisershagen 
 

 
 
Am Samstag, dem 13. Dezember wurde auch die diesjährige Senioren-
weihnachtsfeier  durchgeführt. Über die sehr gute Teilnahme haben wir uns gefreut, 
da auch in der Vorbereitung für den schönen Nachmittag viel Arbeit steckt. Bei 
Kerzenschein, Kaffee und selbstgebackenem Kuchen haben wir uns auf die 
Vorweihnachtszeit gut einstimmen können.  Wie in jedem Jahr hat der Ortsteilrat ein 
kleines Programm zur Unterhaltung vorbereitet. Der diesjährige Vortrag von Dr. 
Detlef Görbig war, Unstruttal aus einer ganz anderen Sicht. Denn er flog zusammen 
mit seiner Frau Hanna und dem Zahnarzt,  Manfred Schulz, aus Horsmar  mit seinem 
Kleinflugzeug über Unstruttal, den Kyffhäuser-Kreis, den Eichsfeld-Kreis und den 
Unstrut-Hainich-Kreis. Er zeigte uns wunderschöne Bilder die er bei seinem Flug 
gemacht hatte. Aus der Vogelperspektive sieht vieles anders aus. Unsere Senioren 
waren begeistert von seinem Vortrag, denn sie hatten die Gelegenheit, ihr 
Grundstück mal von oben betrachten zu können.    
Es war ein wunderschöner Nachmittag. Gegen Abend gab es ein leckeres 
Abendessen, welches von unserem Gastwirt, Siegfried Bellstedt, hergerichtet wurde. 
Wir konnten ein paar wunderschöne Stunden mit unseren Senioren und Seniorinnen 
verbringen und hoffen, dass die Weihnachtsfeier im nächsten Jahr wieder so gut 
besucht wird. Wir möchten uns bei allen Kuchenbäckern recht herzlich bedanken, 
denn ohne unsere fleißigen Helfer könnten wir so manches nicht finanzieren. Ein 
Dankeschön auch an die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die uns im Vorfeld 
unterstützt haben. Bedanken möchten wir uns auch recht herzlich bei unseren 
Sponsoren Familie Trautmann und Familie Breitenstein.  
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Allen Bürgern wünschen wir ein gesundes neues Jahr. 
 
Der Ortsteilrat und die Ortsteilbürgermeisterin  
 
 
23. Weihnachtsmarkt im OT Kaisershagen 
  
Am 2. Advent öffnete wieder der Weihnachtsmarkt auf dem Hof der Freiwilligen 
Feuerwehr  seine Pforten. Bei dem Duft von Glühwein, Rostwurst,  Waffeln, Kaffee,  
fiel es allen Besuchern des Weihnachtsmarktes nicht schwer, sich auf die 
bevorstehenden Festtage  einzustimmen. In diesem Jahr zum Weihnachtsmarkt hat 
es leider geregnet, trotz alledem zog es die Einwohner und Gäste auf den Hof der 
Feuerwehr. Die leuchtenden Lichter des Weihnachtsbaumes waren eine Freude für 
alle Besucher unseres Weihnachtsmarktes.  
 

 
 
Um 16.30 Uhr kam der Weihnachtsmann mit gefülltem Sack. Der  Weihnachtsmann 
hatte für jedes Kind ein Geschenk dabei. Mit Weihnachtsliedern und Gedichten 
überwanden auch die Kleinsten ihre Scheu vor dem Weihnachtsmann und freuten 
sich über das schöne Geschenk. Unser Jugendclub verkaufte  in diesem Jahr  
Adventsschmuck, so mancher fand hier und da noch ein kleines Geschenk  für 
Weihnachten. Für alle kleinen Besucher  konnte in der Feuerwehr gebastelt werde. 
Es entstanden wunderschöne Kunstwerke als Geschenk für die Eltern oder 
Großeltern.   
Die Freiwillige Feuerwehr und der Ortsteilrat möchten sich bei den freiwilligen Helfern 
recht herzlich bedanken. Wir wünschen allen Besuchern unseres kleinen aber 
gemütlichen Weihnachtsmarktes einen guten Rutsch in das Jahr 2015 und freuen 
uns schon auf den nächsten Weihnachtsmarkt am 2. Advent 2015. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr, der Jugendclub, der Ortsteilrat und  
die Ortsteilbürgermeisterin 
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OT   REISER 
 
Veranstaltungen im Dezember in Reiser 
 
5. Dezember  
Unsere Kinder hatten wieder viel Spaß beim  
Puppentheater 
wie immer ein Tag vor Nikolaus in unserem FFw-Haus. 
Ja, liebe ganz junge Reischerschen Einwohner, nehmt euch das Kasperle zum 
Vorbild, lasst euch durch nichts abschrecken und helft da, wo IHR helfen könnt, z. B. 
eurer Großmutter. 
Danke sagen wir ALLE Herrn Dvorcak – ganz allein hat er es geschafft, alle Rollen 
zu spielen! 
Danke sagen wir auch unserem Ortsteilbürgermeister für das Geschenk: Jeder ging 
mit einem Weihnachtsmann aus Schokolade nach Hause.  
 
15. Dezember 
Senioren-Weihnachtsfeier in Reiser 
Am Montag, dem 15.12. gegen 15.00 Uhr füllte sich das Schützenhaus. Fast 50 
Reisersche kamen dem Aufruf des Ortsteilbürgermeisters, Jörg Papendick, um 
gemeinsam zu feiern. Fleißige Helfer und Helferinnen schmückten den Raum, 
backten Kuchen, kauften Getränke und vieles andere. 
Unser Bürgermeister begrüßte alle Anwesenden und besonders unsere Reiserschen, 
die sich in Ammern einquartiert haben. Er dachte auch an die Kranken und 
Gebrechlichen, die den weiten Weg nicht auf sich nehmen konnten und wünschte 
ihnen von hier aus beste Genesung.  
Er übermittelte die herzlichen Grüße und frohen Wünsche unseres Jürgen Gött, 
Bürgermeister unserer Gemeinde Unstruttal, und eröffnete das Kuchenbuffet mit 
leckeren Kuchen, verschiedenen Torten und dazu Kaffee.  
Die Zeit dazwischen wurde ausgiebig genutzt, um sich auszutauschen, zu 
informieren oder Geschichten zu erzählen. Es wurden Teller mit Plätzchen, 
Lebkuchen und Mandarinen serviert und dazu schmeckte ein Glas Bier, Rotwein 
oder der heiße Glühwein hervorragend. Inge Caspari trug eine Geschichte vor – und 
jeder lauschte. 
 

 
 
Im Nu war es 18.00 Uhr und das Abendessen wurde aufgetischt. Neben heißen oder 
gebratenen Würsten gab es Weißbrot und Kartoffelsalat.  
Herzlichen Dank den edlen Spendern. 
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Gegen 19.00 Uhr traten viele den Heimweg an und bedankten sich herzlich für die 
schönen Stunden. Mancher dachte vielleicht, dass solch -GEMEINSAMES- öfter 
stattfinden könnte?! 
 
H. P. Kastner 
 
24. Dezember 
Es ist Weihnachten, 
der Heilige Abend sorgt jedes Jahr für eine bis auf den letzten Platz besetzte Kirche. 
Ganz herzlichen Dank sagen alle Besucher unserer Pfarrerin, Anke Nagel und 
unseren beiden Reiserschen jungen Frauen, Silke Lange und Simone Schatz, die 
das Krippenspiel mit – man lese und staune - 18 Kindern eingeübt und vorgeführt 
haben.  
So wurde jedem Anwesenden das Geschehen vor mehr als 2.000 Jahren wieder 
bewusst gemacht.  
Dafür herzlichen Dank! 
Auch an die Muttis, die manche Stunde der Proben mit leckerem Kinderpunsch 
unterstützen.  
Wer von den Kindern schon lesen kann - das sind meines Wissens alle – soll seinen 
Namen in dieser Aufzählung finden – auch als Zeichen des Dankes für fleißiges 
Lernen der Rollen! 
 

 
 
Niclas Lange  Clara Fongern Jacob Eccarius 
Marie Fongern Tim Wenkel  Nancy Geipel   
Anika Geipel  Lukas Bomberg Leisa Böhm 
Maya Neumann Cornelius Meinel Simon Wapsas 
Colleen Schatz Lucy Stumpf  Anna Hentrich  
Lilli Wenkel   Jonas Wapsas Charly Neumann. 
 
Alle erdenklich guten Wünsche nun für SIE:  
Gesundheit, Freude und  
  Frieden 
  im Herzen 
  in der Familie 
  und in jedem Land unserer Erde! 
In diesem Sinne: 
„Ein Prosit auf das Jahr 2015!“ 
 
Inge Caspari 
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Kinderlachen statt Weihnachtskarten 
AOK PLUS spendet 500 Euro Weihnachtskarten-Geld an das Kinderheim „Reisersches Tal“ 
 
Die AOK PLUS spendete kurz vor Weihnachten dem Kinderheim „Reisersches Tal“ 500 
Euro. Dieses Geld ist zusammengekommen, indem die Kasse die Weihnachtsgrüße an ihre 
Geschäftspartner in diesem Jahr zum vierten Mal in Folge vorwiegend per E-Mail versandt 
hat. Damit wird den neuen Kommunikationsmitteln Rechnung getragen und der traditionelle 
Versand von Weihnachtskarten auf dem Postweg reduziert. Insgesamt kamen bei der Aktion 
1.000 Euro zusammen. Die andere Hälfte des Geldes erhielt eine Einrichtung in Sachsen. 
„Mit dem Geld wollen wir ganz gezielt eine Einrichtung unterstützen, die sich für Kinder und 
Jugendliche in schwierigen Lebenssituationen einsetzt. Auch über die Weihnachtszeit hinaus 
ist die hier gebotene familiäre Atmosphäre besonders wichtig. Darüber hinaus beeindruckt 
mich außerordentlich, wie man sich hier in Reiser um Kinder und Jugendliche kümmert, die 
nicht gerade auf der Sonnenseite des Lebens stehen. Wo sonst könnte eine Spende 
sinnvoller angelegt sein“, sagte Thomas Fabisch, Regionalgeschäftsführer der AOK 
PLUS zur Übergabe. Die AOK PLUS beteiligt sich bereits zum vierten Mal an der Aktion 
„Kinderlachen statt Weihnachtskarten“, im Vorjahr kam der Erlös in Thüringen der Kindervilla 
Ilmtal e.V. zugute. Die Einrichtungsleiterin Bettina Weber freute sich sehr über die 
Spende. Sie bedankte sich im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Einrichtung 
und natürlich vor allem im Namen der Kinder und Jugendlichen: „Die Vorbereitungen für 
Weihnachten sind zwar weitestgehend abgeschlossen, dennoch freuen wir uns als kleine 
Einrichtung sehr über diese Spende. Wir müssen viele Dinge finanzieren und könnten das 
Geld im kommenden Jahr beispielsweise für eine Ferienfreizeit an der Ostsee mit unseren 
Kindern und Jugendlichen gut verwenden.“ 
Das Haus "Reisersches Tal" gehört zum Priorat und wurde 1995 als eines der ersten 
vollstationären Einrichtungen dieser Art in Thüringen eröffnet. Die Einrichtung arbeitet nach 
heilpädagogisch-therapeutischen Gesichtspunkten, bietet 18 Kindern und Jugendlichen in 
drei Gruppen Platz, die familienorientiert geführt werden. Interdisziplinäres Zusammenwirken 
mit Therapeuten, Ärzten, Psychologen, Schulen, Behörden, Ämtern und Vereinen 
gewährleistet, dass die Kinder und Jugendlichen umfassend gefördert und versorgt werden 
können. Bei der zu betreuenden Klientel handelt es sich z.B. um Kinder und Jugendliche mit 
zum Teil massiven Verhaltensproblemen, sozial-emotionalen Störungen, Entwicklungs-
retardierungen, Aufmerksamkeits- und Konzentrationsdefiziten sowie um seelisch Behinderte 
bzw. von Behinderung bedrohte junge Menschen. Konzeptionell bietet die Einrichtung Hilfe 
zur Erziehung nach § 34 KJHG sowie Eingliederungshilfe nach § 35a KJHG mit dem Ziel, die 
Kinder und Jugendlichen zu selbständigen und eigenverantwortlichen Persönlichkeiten zu 
erziehen bzw. ihnen mittels Eingliederungshilfen die Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 
zu ermöglichen. 
 

 
 
Foto von links: Einrichtungsleiterin Bettina Weber, AOK-Regionalgeschäftsführer Thomas  
                           Fabisch, Dipl. Sozialpädagogin Aileen Braun 
 


